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DerCollm-BoteDerCollm-Bote
Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Wermsdorf mit ihren Ortsteilen Calbitz, Collm,
Gröppendorf, Lampersdorf, Liptitz, Luppa, Mahlis, Malkwitz, Wadewitz und Wiederoda.

Sven Marx – Ein Globetrotter auf dem Fahrrad.  
Er war bereits auf 49.000 Kilometern durch 29 Länder, 20 Hauptstädte,  

auf 4 Kontinenten unterwegs und hat den Papst, 
 in einer Sonderaudienz, persönlich getroffen.

Wann? 18.02.2017/15:00 Uhr
Wo? Altes Jagdschloß 1, 04779 Wermsdorf – im Schlosssaal
Eintritt: 7,– €/Karten unter: 0171 3198549 oder per E-Mail: info@sven-globetrotter.com

www.sven-globetrotter.com
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Sven Marx ist bereits ein gern gesehener Gast beim Wermsdorfer 
Publikum. Mit seinem ersten Vortrag „Vom Pflegefall zum Globetrot-
ter“ gastierte er im Februar 2016 in Calbitz. Mit diesem führte der 
gebürtige Berliner die Interessierten in seine Lebens- und Leidens-
geschichte ein. Auf authentische Art und Weise berichtete er, wie 
er sich nach der Diagnose Hirntumor, inklusive Operation mit drei-
maliger Wiederbelebung und Abstemplung als Pflegefall, wieder ins 
Leben zurückkämpft, essen, laufen und sprechen neu lernt. Als er 
endlich wieder Rad fahren kann unternimmt er kleinere Fahrten, was 
in immer größer werdenden Touren gipfelt.
Eine dieser Touren führt ihn quer durch Amerika entlang der „Route 
66“. Den Vortrag zu dieser Tour präsentierte Sven Marx im Mai 2016 
wiederum in Calbitz. Sie stellt den Reisebericht des schwerbehinder-
ten Berliners bei seiner Amerika-Durchquerung dar und führte uns 
in sein größtes Vorhaben ein, die Weltumrundung auf dem Fahrrad, 
welche im Jahr 2017 startet und voraussichtlich 1,5 Jahre dauern 
wird. Um sich darauf vorzubereiten, bereist Sven Marx im Voraus 
dieser Weltreise verschiedenste Regionen, um sich mit den sehr un-
terschiedlichen Gegebenheiten in unterschiedlichen Teilen der Erde 
vertraut zu machen. Aus diesem Grund führte ihn sein Weg 2015 
nach Japan. Daraus entstand sein dritter Vortrag „Mit dem Fahr-
rad als Gaijin quer durch Japan“, mit welchem uns der Berliner am 
18.02.2017 in Wermsdorf, an seinen Erlebnissen teilhaben lassen 
will.
Mithilfe seiner Touren unterstützt er viele soziale Projekte wie das 
„Netzwerk Inklusion Deutschland“, welches sich für die Eingliede-
rung behinderter Menschen in die deutsche Gesellschaft engagiert, 
genauso wie „Inklusion braucht Aktion“. Im Rahmen dieses Projekts 
weihte der Papst im Vatikan höchstpersönlich in einer Sonderau-
dienz die „Inklusionsfackel“. Diese übergaben Sven Marx und Karl 
Grandt von „Inklusion braucht Aktion“ dem deutschen Team im 
Zuge der Paralympics in Rio 2016. Einmal im Jahr führt ihn eine Rad-
tour in einen der ärmsten Teile Rumäniens, dort unterstützt er den 
„Diakonische Initiative Direkt e. V.“ bei deren Aktivitäten. Das alles mit 
einem inoperablem, halben Tumor im Hirnstamm, allen gesundheit-
lichen Problemen die sich daraus ergeben und den unvermeidbaren 
Handicaps. Komplett ehrenamtlich hält er in ganz Deutschland Vor-
träge, um seine Reisen und sein soziales Engagement zu finanzieren. 
Über seine Japan-Tour im Jahr 2015 möchte er Ihnen nun berichten, 
in ganz besonderem Ambiente, dem Schlosssaal des Alten Jagd-
schlosses in Wermsdorf am 18.02.2017, um 15:00 Uhr. Interes-
senten, egal ob an den Reisen oder dem Schicksal, jeder Alters- und 
Gesundheitsstufe sind herzlich eingeladen dieser Präsentation bei-
zuwohnen. Sven Marx hat schon vielen Menschen Mut gemacht, sei 
es bei schwerer gesundheitlicher Verfassung oder um als gesunder 
Mensch über sich hinaus zu wachsen. Wieso also nicht auch Ihnen?

Weitere Informationen erhalten Sie vorab unter 
www.sven-globetrotter.com (E-Mail: info@sven-globetrotter.com) 
oder per Telefon unter 0171 3198549. Reservierungen werden unter 
genannter Rufnummer bzw. E-Mail gern entgegengenommen. Der 
Preis pro Karte beträgt 7,– €, die komplett der Finanzierung der Welt-
reise 2017 dienen.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, dem 26.01.2017 findet um 19.00 Uhr im 
Schlosssaal des Alten Jagdschlosses Wermsdorf eine Gemein-
deratssitzung statt.

Tagesordnung:
A Öffentlicher Teil
1.  Eröffnung der Gemeinderatssitzung durch den Bürger-

meister
2.  Bürgerfragestunde
3.  Beschlussvorlagen
3.1  Beschlussvorlage – Grundsatzbeschluss und Auftrags-

vergabe zur Erarbeitung der Antragsunterlagen Städte-
bauförderung „Aktive Stadt- u. Ortsteilzentren“

3.2  Beschlussvorlage – Stellungnahme 4. Planänderung Plan-
feststellungsverfahren Ortsumgehung Wermsdorf S 38

3.3  Beschlussvorlage – Übertrag von Haushaltsmitteln aus 
2016 nach 2017

4.  Zuwendungen und Spenden
5.  Informationen des Bürgermeisters
6.  Anfragen der Gemeinderäte
7.  Sonstiges

B Nichtöffentlicher Teil

Ich lade Sie zu dieser Sitzung recht herzlich ein.

Matthias Müller
Bürgermeister

Auszug aus dem Protokoll  
der Gemeinderatssitzung vom 22.12.2016

Tagungsort:  Schlosssaal Altes Jagdschloß Wermsdorf
Tagungstermin:  22.12.2016; 19.00 Uhr

Der Bürgermeister Herr Müller begrüßte alle Anwesenden und 
eröffnete die Gemeinderatssitzung. Mit den 13 anwesenden Ge-
meinderäten und dem Bürgermeister war die Beschlussfähigkeit 
gegeben.

In der öffentlichen Gemeinderatssitzung wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 68/12/16  Haushaltssatzung 2017/2018

Beschluss Nr. 69/12/16  Zuwendungen und Spenden

Sonstiges

Matthias Müller
Bürgermeister

Mit dem Fahrrad als Gaijin quer durch Japan
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Öffentliche Zustellung
Für Herrn Daniel Alter, zuletzt wohnhaft in 04779 Wermsdorf  
OT Gröppendorf, Mügelner Straße 6, liegt in der Gemeinde-
verwaltung Wermsdorf, Altes Jagdschloß 1, Zimmer 9, 04779 
Wermsdorf, folgender Grundsteuerbescheid zur Abholung bereit:

Grundsteuerbescheid 2017
Buchungszeichen: 5.0100.000099.9.

Zustellungsversuche durch die Post sind ergebnislos geblieben.
Der vorbezeichnete Bescheid wird deshalb nach § 15 Verwal-
tungszustellungsgesetz öffentlich zugestellt und kann innerhalb 
zwei Wochen nach dem Tag der öffentlichen Zustellung gegen 
Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch einen be-
vollmächtigten Vertreter im o. g. Zimmer abgeholt werden.

Matthias Müller
Bürgermeister

Mitteilungen/Informationen

Kostenfreies Internet  
im Alten Jagdschloß

Seit Ende Dezember steht nun im Alten Jagdschloß der Gemein-
de Wermsdorf ein W-LAN Hotspot zur Verfügung. Davon profi-
tieren nicht nur die Gäste des „Staatlich anerkannten Erholungs-
ortes“, sondern auch die Besucher der Gemeindeverwaltung.
Rund 2.500 € mussten in Innen- und Außenantennen, Kabel und 
Installationskosten investiert werden, damit kostenfreies Inter-
net auf dem Hof und in den Fluren des Schlosses verfügbar ist. 
Dessen Nutzung unterliegt allerdings einigen Einschränkungen. 
Wer sich über das Wermsdorfer WLAN im Internet tummeln 
will, muss vier Seiten Nutzungsbedingungen akzeptieren. Dazu 
gehört, dass der Zugang nicht anonym möglich ist. Außerdem 
erkläre man sich damit einverstanden, missbräuchliche Nutzun-
gen zu unterlassen. Diese sind konkret aufgelistet: unter ande-
rem die Verletzung von Urheber- und sonstigen Rechten Dritter, 
zum Beispiel illegales Filesharing, „die Verbreitung und öffent-
liche Zugänglichmachung von schädigenden und/oder rechts-
widrigen Inhalten, einschließlich des Versands von unverlangten 
Massen-E-Mails ... und Viren“, oder „das Eindringen in fremde 
Datennetze sowie der Versuch des Eindringens in fremde Da-
tennetze“. Der Internetzugang wird mit einer grundlegenden In-
haltsfilterung betrieben. Es werden lediglich die für die Nutzung 
des E-Mailverkehrs und für den Zugriff auf Webseiten erforderli-
chen Ports freigegeben.
Die Gemeinde Wermsdorf ist bestimmt mit eine der ersten Ge-
meinden, die ein solches Angebot im Landkreis Nordsachsen 
schaffen konnte.

Wissenswertes  
aus dem Pass- und Meldeamt  

und dem Standesamt

Im Jahr 2016 schlossen 45 Paare den Bund des Lebens. Davon 
kamen 21 Paare aus der Gemeinde Wermsdorf und 24 Paare 
von außerhalb.
47 Kinder wurden in unserer Gemeinde geboren, darunter 24 
Jungen und 23 Mädchen.
Seit dem 1. November 2010 gibt es den neuen Personalausweis 
im Scheckkartenformat mit zahlreichen Sicherheitsmerkmalen, 
wie z. B. den Fingerabdruck. Es wurden im letzten Jahr 464 
neue Personalausweise, 42 Kinderreisepässe und 101 Reise-
pässe ausgestellt.

Geburten 2016 in Wermsdorf und seinen Ortsteilen – Stand 
01.01.2017
Ortsteil Mädchen Junge Gesamt
Wermsdorf 14 10 24
Calbitz 3 4 7
Collm 1 2 3
Gröppendorf 1 1 2
Lampersdorf 0 1 1
Liptitz 0 0 0
Luppa 4 4 8
Mahlis 0 1 1
Malkwitz 0 1 1
Wadewitz 0 0 0
Wiederoda 0 0 0

Einwohner der Gemeinde Wermsdorf – Stand 01.01.2017
5.489 Einwohner
Ortsteil Einwohner (Haupt- und Nebenwohnung)
Wermsdorf 2.551
Calbitz 769
Collm 205
Gröppendorf 145
Lampersdorf 209
Liptitz 208
Luppa 706
Mahlis 393
Malkwitz 214
Wadewitz 43
Wiederoda 46

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 15. Februar 2017

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Mittwoch, der 1. Februar 2017

DER COLLM-BOTE

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Wermsdorf mit ihren Orts-
teilen Calbitz, Collm, Gröppendorf, Lampersdorf, Liptitz, Luppa, 
Mahlis, Malkwitz, Wadewitz, Wiederoda und vom Abwasserzweck-
verband „Oberes Döllnitztal“

Das Amtsblatt erscheint mindestens einmal im Monat und wird kos-
tenlos an alle erreichbaren Haushalte verteilt.
- Herausgeber: Gemeinde Wermsdorf, 04779 Wermsdorf, Altes 

Jagdschloss 1, Telefon: (034364) 8110, E-Mail: collmbote@
wermsdorf.de

- Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Ge-

schäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Gemeindeverwaltung Wermsdorf, Bürgermeister Matthias Müller
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinen-

den 10, Telefon: (03535) 489-0 vertreten durch den Geschäfts-
führer ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind außerhalb des Verbreitungsgebietes gegen 
Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für Anzeigenver-
öffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Preisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel-Exemplar gefordert wer-
den. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, 
sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Das Liegenschaftsamt informiert 
Baugrundstücke und Verkaufsobjekte in 

Wermsdorf und Umgebung
Baugrundstück in Liptitz
Lage:  04779 Wermsdorf/OT Liptitz, Blumenstraße
Gemarkung:  Liptitz
Flurstücksnummer:  12/4
Grundstücksgröße:  796 qm
Eigentümer:  Gemeinde Wermsdorf
Kaufpreis:  nach geltendem Bodenrichtwert für Bau-

land (derzeitig 10,00 EUR/ qm)

Objektbeschreibung:
Das Grundstück hat einen 
regelmäßigen Zuschnitt und 
wird derzeitig als Grünfläche 
genutzt. Es ist als Eigenheim-
standort geeignet.

Blumenstraße, Liptitz

Eigentumswohnungen in Calbitz
Lage:  04779 Wermsdorf/OT Calbitz, Kötitzer und 

Böhlaer Straße
Gemarkung:  Calbitz
Flurstücksnummer: 
Wohnungsgröße:  51,4 qm/57,4 qm
Eigentümer:  Gemeinde Wermsdorf
Kaufpreis:  22.600 EUR bis 24.600 EUR (je nach Lage 

und Ausstattung)

Objektbeschreibung:
Es handelt sich um 10 Eigen-
tumswohnungen, welche im 
Paket aber auch einzeln ver-
kauft werden.
Im Wohnblock der Kötitzer 
Straße stehen 4 Wohnungen 
zum Verkauf. Drei der Woh-
nungen sind 3-Raum-Woh-
nungen und haben eine Grö-
ße von 57,4 qm, die vierte ist 
eine Zweiraumwohnung mit 
einer Größe von 47,4 qm. Die 
Wohnbereiche wurden 1994 
teilweise saniert.
Im Wohnblock Böhlaer Stra-
ße stehen 6 Wohnungen zum 
Verkauf. Die Wohnungen 
haben alle eine Größe von  
51,4 qm und sind Zweiraum-
wohnungen. Zwei der Woh-
nungen wurden 2009 und 
2012 umfassend saniert.

Verkauf ehemaliges Schulgebäude in Mahlis
Objekt:  ehemaliges Schulgebäude
Standort/Lage:  04779 Wermsdorf/OT Mahlis, Karl-Marx-

Straße 6

Objektbeschreibung:
Leer stehendes ehemaliges 
Schulgebäude
Der Grund und Boden befin-
det sich im Eigentum der Kir-
che. Die Verkaufsbereitschaft 
der Kirche liegt vor.
Baujahr:  
1878
Bauzustand:  
sanierungsbedürftig
Nutzungsempfehlung:  
Das Grundstück ist zur Wohn-
bebauung als auch zu gewerb-
lichen Zwecken ausbaufähig.

Karl-Marx-Straße, Mahlis

Verkaufsobjekt in Mahlis
Lage:  04779 Wermsdorf/OT Mahlis, Bahnhofstra-

ße 6a
Gemarkung:  Mahlis
Flurstücksnummer:  82
Grundstücksgröße:  1.830 qm
Eigentümer:  Gemeinde Wermsdorf
Kaufpreis:  nach Gutachten

Objektbeschreibung:
Leer stehendes ehemaliges 
Schulgebäude
Das Grundstück hat eine Größe 
von 1.830 qm. Das aufstehende 
Gebäude wurde 1976 gebaut 
und bis November als Werk-
statt für Behinderte mit 598 qm 
genutzt.
Im Obergeschoß der linken 
Haushälfte befindet sich eine 
Wohnung mit 86,4 qm. Diese 
ist vermietet. Das Objekt besitzt 
eine Ölheizung und ist teilweise 
unterkellert. Am Gebäude be-
findet sich ein Garagenanbau.

Bahnhofstraße 6a, Mahlis

Haben Sie Interesse an einem Objekt, dann vereinbaren Sie mit 
uns einen Termin. Die Energieausweise der Objekte liegen der 
Gemeinde vor und können eingesehen werden.

Wohnungen in der Gemeinde Wermsdorf

Sie wollen sich verändern und suchen dafür eine neue Wohnung 
in Wermsdorf oder Lampersdorf? Dann rufen Sie uns an und ver-
einbaren einen Besichtigungstermin mit uns. Wir bieten Ihnen an:
•	 eine Dreiraumwohnung in Wermsdorf, Oschatzer Straße 

38 a im 2. Obergeschoss
 Die Wohnung hat eine Größe von 60,9 qm. Sie ist neu saniert 

hat Balkon und besteht aus drei Räumen, einer Küche und 
einem Bad mit Wanne. Ein Stellplatz für den Pkw ist vorhan-
den. Die Vermietung kann sofort erfolgen.

•	 zwei Zweiraumwohnungen in Wermsdorf, Oschatzer 
Straße 38c

 Die Wohnungen haben beide eine Größe von 54,4 qm. Sie 
sind saniert und bestehen aus zwei gleichgroßen Räumen, 
einer Küche und einem Bad mit Wanne und WC. Eine Ver-
mietung kann sofort erfolgen.

Kötitzer u. Böhlaer Straße, 
Calbitz
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•	 Für Azubis bieten wir an: eine Einraumwohnung in 
Wermsdorf, Oschatzer Straße 38c im Dachgeschoss

 Die Wohnung hat eine Größe von 17,8 qm. Sie ist saniert und 
besteht aus einem großen Raum und einem Bad mit Dusche 
und WC. Eine Vermietung kann sofort erfolgen.

•	 eine Dreiraumwohnung in Lampersdorf, Limbacher Stra-
ße 5 im Obergeschoss

 Die Wohnung hat eine Größe von 84 qm. Sie befindet sich 
in einer ruhigen Wohnlage, ist saniert und besteht aus drei 
Räumen, einer Küche und einem Bad mit Wanne, Dusche 
und WC. Gartennutzung ist möglich. Ein Stellplatz für den 
Pkw ist vorhanden. Die Vermietung kann sofort erfolgen.

Kontakt für Kaufangebote oder Besichtigungstermine:
Gemeindeverwaltung Wermsdorf - Sachgebiet Liegenschaften
Altes Jagdschloß 1
04779 Wermsdorf
Tel.: 034364 81118 Fax: 034364 81131
E-Mail: ubrich@wermsdorf.de

Beachtung des Winterdienstes
Aufgrund der aktuellen Jahreszeit, möchten wir auf unsere gül-
tige Straßenreinigungssatzung hinweisen und bitten um Beach-
tung. Jeder Eigentümer, Besitzer oder Verpflichtete ist zur Stra-
ßenreinigung und zum Winterdienst verpflichtet.
Auszug Straßenreinigungssatzung:

Teil III WINTERDIENST
§ 8 Schneeräumung
(1) Neben der allgemeinen Straßenreinigungspflicht (§§ 5-7) 
haben die Verpflichteten bei Schneefall die Gehwege vor ihren 
Grundstücken in einer solchen Breite von Schnee zu räumen, 
dass die Sicherheit des Verkehrs gewährleistet ist, insbesondere 
ein Begegnungsverkehr möglich ist und Gefahren nach allge-
meiner Erfahrung nicht entstehen können. Soweit in Fußgänger-
zonen (Zeichen 242 StVO) und in verkehrsberuhigten Bereichen 
(Zeichen 325 StVO) Gehwege nicht vorhanden sind, gilt als Geh-
weg ein Streifen von mindestens 1,50 Meter Breite entlang der 
Grundstücksgrenze.
(2) Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl die Ver-
pflichteten der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstücke 
als auch die Verpflichteten der auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite
befindlichen Grundstücke zum Winterdienst (§§ 8 und 9) des 
Gehweges verpflichtet. In Jahren mit gerader Endziffer sind die 
Verpflichteten der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstü-
cke, in Jahren mit ungerader Endziffer die Verpflichteten der auf 
der gegenüberliegenden Straßenseite befindlichen Grundstücke 
zum Winterdienst verpflichtet.
(3) Die in Frage kommende Gehwegfläche bestimmt sich nach 
§ 6 Abs. 1 der Satzung, wobei bei den gegenüberliegenden 
Grundstücken deren Grundstücksbreite auf die Gehwegseite zu 
projizieren ist.
(4) Die vom Schnee geräumten Flächen vor den Grundstücken 
müssen so aufeinander abgestimmt sein, dass eine durchge-
hende benutzbare Gehfläche gewährleistet ist.
(5) Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn und 
zum Grundstückseingang in einer Breite von mindestens 1,25 m 
zu räumen.
(6) An Haltestellen für öffentliche Verkehrsmittel müssen die 
Gehwege so von Schnee freigehalten werden, dass ein mög-
lichst gefahrloser Zu- und Abgang gewährleistet ist.
(7) Festgetretener oder auftauender Schnee ist ebenfalls - so-
weit möglich und zumutbar – zu lösen und abzulagern.
(8) Soweit den Verpflichteten die Ablagerung des zu beseitigen-
den Schnees und der Eisstücke (Abs.4) auf Flächen außerhalb 
des Verkehrsraumes nicht zugemutet werden kann, darf der 
Schnee auf
Verkehrsflächen nur so abgelagert werden, dass der Verkehr 
möglichst wenig beeinträchtigt wird.

(9) Die Abflussrinnen müssen bei Tauwetter vom Schnee freige-
halten werden.
(10) Die in den vorstehenden Absätzen festgelegten Verpflich-
tungen gelten für die Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Sie sind 
bei Schneefall jeweils unverzüglich zu erfüllen.

§ 9 Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
(1) Bei Schnee- und Eisglätte haben die Verpflichteten die Geh-
wege und die Zugänge zur Fahrbahn und zum Grundstücksein-
gang (§ 8 Abs. 5) derart und so rechtzeitig zu bestreuen, dass 
Gefahren nach allgemeiner Erfahrung nicht entstehen können. 
In Fußgängerzonen und verkehrsberuhigten Bereichen findet  
§ 8 Abs. 1 Satz 2 Anwendung.
(2) Bei Straßen mit einseitigem Gehweg findet für die Beseiti-
gung von Schnee- und Eisglätte die Regelung des § 8 Abs. 2 
und 3 Anwendung.
(3) Bei Eisglätte sind die Gehwege in voller Breite und Tiefe ab-
zustumpfen. Noch nicht ausgebaute Gehwege müssen in einer 
Mindesttiefe von 1,50 Meter, höchstens 2,00 Meter, in der Regel 
an der Grundstücksgrenze beginnend, abgestumpft werden. § 8 
Abs. 4 gilt entsprechend.
(4) Bei Schneeglätte braucht nur die nach § 8 zu räumende Flä-
che abgestumpft zu werden.
(5) Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches 
abstumpfendes Material zu verwenden. Salz darf nur in gerin-
gen Mengen zur Beseitigung festgetretener Eis- und Schnee-
rückstände verwendet werden. Die Rückstände sind spätestens 
nach der Frostperiode von dem jeweils Winterdienstpflichtigen 
zu beseitigen.
(6) Auftauendes Eis auf den in den Absätzen 1 bis 3 bezeich-
neten Flächen ist aufzuhacken und entsprechend der Vorschrift 
des § 8 Abs. 8 zu beseitigen. Hierbei dürfen nur solche Hilfsmit-
tel verwendet werden, welche die Straßen nicht beschädigen.
(7) § 8 Abs. 10 gilt entsprechend.
Die vollständige Satzung über die Straßenreinigung und den 
Winterdienst in der Gemeinde Wermsdorf kann auf der Internet-
seite der Gemeinde Wermsdorf unter http://www.wermsdorf.de 
bzw. direkt unter http://www.wermsdorf.de/2dienst-leistung/22
kommsatzungen/22satzungen/pdf/s-strassenreinigung_2010.
pdf eingesehen werden.

Ordnungsamt

__________________________________________________

Amtliche Bekanntmachung des Staatsbe-
triebes Sachsenforst - dritter Aufruf für die 

forstliche Förderung in Sachsen
Ab sofort können wieder Förderanträge nach Teil 1 der Richtlinie 
Wald und Forstwirtschaft gestellt werden – Antragsstichtag für 
alle Vorhaben ist der 31.03.2017.
Konkret sind dies:
-  Waldumbau zu standortgerechten und stabilen Waldbeständen,
-  Verjüngung natürlicher Waldgesellschaften in Schutzgebieten,
-  Walderschließung mit Holzabfuhrwegen und Holzlagerplätzen,
-  Ausarbeitung von Waldbewirtschaftungsplänen in besitz-

übergreifender Zusammenarbeit von mindestens zwei Wald-
besitzern,

-  Anlagen zur Waldbrandüberwachung für kommunale Träger.
Die Begünstigten erhalten einen Zuschuss in Höhe von 30 bis 
90 Prozent der förderfähigen Investitionskosten. Die Aufrufe zur 
Antragstellung und die Antragsunterlagen stehen über das För-
derportal des Freistaates Sachsen zur Verfügung 
(http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3527.htm).
Es sollen bevorzugt Anträge für Vorhaben gestellt werden, die 
in den Jahren 2017 bis 2019 ausgeführt werden sollen: Sie sind 
spätestens bis zu dem genannten Stichtag bei Sachsenforst 
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(Obere Forstbehörde – Außenstelle Bautzen) einzureichen. Der 
Antragsteller kann sofort nach Eingang des Antrags bei der 
Oberen Forstbehörde mit der Maßnahme beginnen – allerdings 
auf eigenes Risiko. Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht 
nicht.
Erste Ansprechpartner für alle Fragen der Waldbewirtschaftung 
und zur forstlichen Förderung sind die örtlich zuständigen Re-
vierförster im Privat- und Körperschaftswald des Staatsbetriebes 
Sachsenforst, Forstbezirk Leipzig wie auch die Sachbearbeite-
rin Forstförderung im Forstbezirk Leipzig. Die Kontaktadressen 
erhalten Sie unter www.sachsenforst.de/foerstersuche oder im 
Forstbezirk Leipzig, telefonisch unter 0341 860800.
Vor Einreichen des Förderantrags ist eine Beratung zur geplan-
ten Maßnahme mit dem jeweiligen Revierförster unbedingt zu 
empfehlen. Informationen zur Forstförderung und zu den übri-
gen Angeboten von Sachsenforst für Waldbesitzer finden Sie 
auch unter www.sachsenforst.de.
Weiterführende Fragen zum Förderverfahren können auch an die 
Bewilligungsbehörde gestellt werden.
Staatsbetrieb Sachsenforst, Obere Forstbehörde – Außenstel-
le Bautzen, Paul-Neck-Str. 127 in 02625 Bautzen (Tel.: 03591 
2160, E-Mail: poststelle.sbs-glbautzen@smul.sachsen.de).

gez. Padberg
Leiter des Forstbezirkes Leipzig

Malerei von Christof Enderich in der Galerie 
im Fachkrankenhaus Hubertusburg

Am 6. Dezember 2016 wurde im Verwaltungsgebäude des Fach-
krankenhauses Hubertusburg gGmbH die 29. Ausstellung des 
Torgauer Kunst- und Kulturverein „Johann Kentmann“ e. V. er-
öffnet.
In dieser Ausstellung werden Zeichnungen und Aquarelle von 
Christof Enderich aus Esslingen gezeigt. Der gelernte und prak-
tizierende Landschaftsgärtner und Baumpfleger erhielt bereits 
mehrere Ehrungen und Auszeichnungen. Zu sehen sind Natur- 
und Portraitstudien sowie Architekturzeichnungen. Als Werk-
zeug favorisiert er Bunt- und Bleistifte, Feder und Tusche sowie 
Aquarellfarbe. Architektur und Stillleben sind bevorzugte Moti-
ve seiner Bilder, in dem hin und wieder sein berufliches Betä-
tigungsfeld festgehalten wird. In seinen Bildern lässt sich eine 
gewisse Geometrie erkennen – Linien wurden mit dem Lineal 
gezeichnet. Bei genauen Betrachten einzelner Bilder fällt auf, 
dass Christof Enderich Notizen wie Adressen, Telefonnummern 
oder Termine auf seinen Bildern hinterlassen hat. Diese haben 
nichts mit dem Bild zu tun und sind offenbar Momentaufnahmen 
aus dem Alltag des Malers.
Die zum Teil großformatigen Bilder können werktags im Erd-
geschoss und der ersten Etage des Verwaltungsgebäudes be-
trachtet und bei Interesse sogar gekauft werden. Interessenten 
melden sich im Sekretariat der Geschäftsführung. Die Ausstel-
lung ist bis 3. Juli 2017 werktags von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
geöffnet und auch für die Öffentlichkeit zugängig.

Neue Bücher in der Zentralbibliothek 
Wermsdorf

Eine kleine Auswahl neu in den Bestand aufgenommener Bü-
cher werden hier kurz vorgestellt.

Ángeles Donate: Der schönste Grund, Briefe zu schreiben: 
Roman
Eine Kette von Briefen soll verhindern, dass die Briefträgerin 
Sara aus dem spanischen Porvenir ihren Job verliert und das 
Dorf kein Postamt mehr hat. 
Wildfremde schreiben plötzlich Briefe, was nicht nur ihr eigenes 
Leben, sondern auch das der meist willkürlich ausgewählten 
Empfänger verändert …

Jana Bommersbach: Ein geraubtes Leben: 23 Jahre un-
schuldig in der Todeszelle; Der Fall Debra Milke
Die erschütternde Geschichte der Debra Milke: 2015 räumte der 
Bundesstaat Arizona das Fehlurteil ein, das ihr 23 Jahre ihres 
Lebens raubte. Wie konnte es sein, dass sie einzig aufgrund 
dubioser Behauptungen als Mörderin ihres 4-jährigen Sohnes 
angeklagt und zum Tode verurteilt wurde? ...

Sarah Lark: Die Legende des Feuerberges: Roman
Neuseeland, 1880. Aroha, die im Waisenhaus ihrer Mutter Linda 
behütet aufwuchs, findet sich eines Tages inmitten einer Kata-
strophe: Sie und ihr Freund Matiu geraten in ein großes Zugun-
glück, Matiu verliert sein Leben …

Rachel Weaver: Die Stille unter dem Eis: Roman
Kyle und Anna haben sich entschlossen, einen Leuchtturm vor 
der Küste Alaskas zu warten und gemeinsame Zeit in eisiger 
Einsamkeit zu verbringen. 
Eine abenteuerliche Herausforderung …

Nele Löwenberg: Sommer der Wahrheit: Roman
Sheridan lebt auf einer Farm. Sie leidet unter der Eintönigkeit 
und dem strengen Regime ihrer Adoptivmutter. Doch da gibt es 
den Farmarbeiter Danny …

Toon Tellegen: Man wird doch wohl mal wütend werden dürfen
Über was kann ich wütend werden und wie gehe ich damit um? 
Vielleicht einfach mal darüber lachen? Aufschreiben: „Ich bin 
wütend“? Zusammen tanzen? Die Wut auslachen oder anma-
len? Und wie fühlt es sich an, wenn die Wut plötzlich weg ist? ...

•	 Gaby	Hauptmann:	Die	 Italienerin,	die	das	ganze	Dorf	 in	 ihr	
Bett einlud: Roman

•	 Klaus-Peter	Wolf:	Mord	am	Deich:	13	Kurz-Krimis
•	 J.	K.	Rowling:	Harry	Potter	und	das	verwunschene	Kind
•	 Jan	Weiler:	Im	Reich	der	Purbertiere
•	 Schockdiagnose	ALS:	Leben	und	Pflegen:	Zwei	Seiten	einer	

unheilbaren Krankheit
•	 Kathrin	Sohst:	Zart	 im	Nehmen:	Wie	Sensibilität	zur	Stärke	

wird
•	 Willem	Wittstamm:	Yoga	für	Späteinsteiger
•	 Jana	Hauschild:	Endlich	schlafen:	Der	Ratgeber	für	einen	er-

holsamen Schlaf
•	 Welt-Fussball-Rekorde	2016
•	 Erhard	Dietl:	Die	Olchis:	Safari	bei	den	Berggorillas
•	 Jeff	Kinney:	Alles	Käse:	Gregs	Tagebuch	11
•	 Das	große	Sandmännchen-Vorlesebuch
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Informationen aus der Schule

Die Oberschule Wermsdorf lädt ein  
zum Tag der offenen Tür

im Schuljahr 2016/2017
Freitag, 03.02.2017, 18.00 Uhr – 20.00 Uhr

Informationen der Vereine

Weihnachtsturnen beim TVW
Am 03.12.2016 fand in Wermsdorf das traditionelle Weihnachts-
turnen des Turnverein Wermsdorf statt. In der Turnhalle erwarte-
te die fast 150 Zuschauer, darunter unsere Ehrenmitglieder, die 
stellvertretende Bürgermeisterin, Vertreter anderer Vereine und 
weitere geladene Gäste, ein eindrucksvolles Programm.

Nach der Eröffnung übergab der Verein kleine Präsente an 
Freunde und Mitglieder des Vereines, als Dankeschön für ihre 
Unterstützung. Welche Anerkennung der Sport in der Gemeinde 
findet, brachte Frau Fritzsche, stellvertretende Bürgermeisterin, 
in ihrer Grußrede zum Ausdruck. Großen Beifall erhielt sie für den 
Scheck über 500 Euro, den sie im Namen der Gemeinde dem 
TVW überreichte. Danach zeigten sechs Gruppen ihr Können. 
Man konnte deutlich erkennen, dass sie das ganze Jahr über 
fleißig trainieren. Die Stimmung war fantastisch. Jede Darbie-
tung, von den Jüngsten bis zu unserer Seniorenfrauengruppe, 
wurde von den vielen Zuschauern mit großem Applaus belohnt. 
Zwischendurch sangen unsere Turnerkinder Weihnachtslieder 
und zahlreiche Gäste sangen mit.

Danach wurde es für unsere Kinder spannend. Der Weihnachts-
mann kam und verteilte als Dankeschön reichlich Geschenke. 
Viele bedankten sich dafür mit einem Lied oder Gedicht. Am 
Ende der Veranstaltung überraschte die Vereinsvorsitzende auch 
unsere zahlreichen Übungsleiter mit einem Geschenk und dank-
te ihnen für die geleistete Arbeit im gesamten Jahr. Dank allen 
Übungsleitern, Helfern und Sponsoren, die diese Veranstaltung 
und unser Vereinsleben tatkräftig unterstützten und unterstützen.

Turnverein Wermsdorf e. V.

Einladung  
zur Jahreshauptversammlung  

mit Vorstandswahl
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Luppa lädt hier-
mit alle Mitglieder für Freitag, den 3. Februar 2017, um 
19:30 Uhr zur Jahreshauptversammlung mit Vorstands-
wahl in das Gerätehaus der Feuerwehr Luppa ein.
Tagesordnung
1. Eröffnung der Versammlung
2. Feststellung der fristgemäßen Ladung und Beschluss-

fähigkeit
3. Abstimmung und Beschluss zur Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes, des Kassenführers und des 

Revisors zu den Jagdjahren 2015/16 und 2016/17
5. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenfüh-

rers
6. Wahl des Vorstandes und des Kassenführers
7. Vorschlag und Beschluss zum Haushaltsplan 

2017/2018
8. Vorschlag und Beschluss zur Verwendung des Rein-

ertrages
9. Sonstiges
10. Schlusswort des Jagdvorstehers
Die Versammlung ist nicht öffentlich, d. h. die Einladung 
gilt nur für Eigentümer bejagbarer Grundflächen der 
Gemarkungen Altluppa und Deutschluppa bzw. deren 
schriftlich Bevollmächtigte.
Bei Veränderungen im Grundbesitz bitte einen aktuellen 
Grundbuchauszug mitbringen.
Grundeigentümer, welche dem Jagdvorstand bisher kei-
nen Nachweis über ihren Grundbesitz vorgelegt haben, 
sind nicht stimmberechtigt.
Der Vorstand bittet bis spätestens 31.01.2017 um 
Kandidatenvorschläge für die Neuwahl.

gez. Gerald Keller
Jagdvorsteher
Jagdgenossenschaft Luppa
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Neujahrsempfang im Naturbad Luppa

Strahlender Sonnenschein aber respektvolle drei Grad Lufttem-
peratur hielten insgesamt 56 Mutige am Neujahrstag in Luppa 
nicht vom Sprung ins Wasser des Naturbades ab. Originell kos-
tümiert und teils mit ausgefeilter Choreografie sorgten die Bader 
für beste Unterhaltung der rund 600 Besucher. Das Team Lup-
pa beispielsweise legte eine an Olympia angelehnte mitreißende 
Erwärmung hin, ehe es ins Wasser ging. Anders hielten es die 
Limbacher Frost-Russen. Die uniformierte Combo samt Madga 
lieferte zunächst einen bühnenreifen Einmarsch mit russischer 
Folklore und vergass dabei fast den vom Publikum geforderten 
Badegang. Das Neujahrsbaden in Luppa, das es seit 2003 gibt, 
zieht Übrigens Jung wie Alt an. Elsa Franke aus Sahlassan war 
mit 80 Jahren die älteste Teilnehmerin und Christian Beier mit  
7 Jahren der jüngste. Die meisten Teilnahmen hat Übrigens Mitor-
ganisator Sebastian Beier auf seinem Konto (13). Ein Dankeschön 
geht an die Kameraden der Feuerwehr Luppa, den Heimatverein 
Luppa, das Team Luppa sowie Badpächter Holger Kühn.

Volkmar Beier

Neues Jahr, neue Projekte …  
im Spielmannszug Mutzschen e. V.

Für das neue Jahr wünschen wir all unseren Fans und Angehöri-
gen Glück und Erfolg in allen Bereichen des Lebens. Wir starten 
das neue Jahr altbewährt mit einem Trainingslager in Schmanne-
witz, wo es in diesem Jahr intensiv um die neue Kür geht. Melodien 
aus Filmen wie „Mission Impossible“, „Police Academy“, „Indiana 
Jones“ und „James Bond“ werden auf dem Programm stehen.

Aber noch ein weiteres Projekt haben wir Anfang des Jahres 
auf dem Plan – wir werden Herzblutverein. Gemeinsam mit dem 
Haema Blutspendezentrum Grimma sammeln wir Blut für die 
Haema und Geld für die Vereinskasse. In einem Aktionszeit-
raum vom 03.03. bis 31.03.2017 können alle gern im Namen 
des Spielmannszuges spenden gehen. Wir freuen uns auf jede 
Menge Spender.
Auf ein gutes und erfolgreiches Jahr 2017!

Spielmannszug Mutzschen e. V.

Sprech- und Öffnungszeiten

Gemeindeverwaltung  
Wermsdorf

Montag  geschlossen
Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr
Telefon: 034364 811-0
E-Mail: info@wermsdorf.de
www.wermsdorf.de
Das Einwohnermeldeamt hat an folgenden Samstagen von 
9.00 – 11.00 Uhr für Sie geöffnet: 21.01.2017, 25.02.2017 und 
18.03.2017. Außerhalb der bekannten Öffnungszeiten sind Ter-
mine nach telefonischer Absprache möglich.

Touristinformation  
Wermsdorf

Altes Jagdschloß 1, 04779 Wermsdorf
Telefon: 034364 81132, E-Mail: info@wermsdorf.de
Montag - Freitag  9.00 Uhr - 15.00 Uhr

Zentralbibliothek  
Wermsdorf

im Fachkrankenhaus Hubertusburg gGmbH
Gebäude 63 (ehemals Poliklinik) / Krankenhausverwaltung
Montag  10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Dienstag  10.00 - 14.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag  10.00 - 13.00 Uhr
Telefon:  034364 62251
Fax:  01212-5-1673-8546
E-Mail:  bibliothek_wermsdorf@kh-hubertusburg.de

Polizeiposten Wermsdorf
Telefon: 034364 88380
Dienstag   10.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag   13.00 – 18.00 Uhr

Schiedsstelle in Oschatz
Jeder Bürger der Gemeinde Wermsdorf hat die Möglichkeit bei 
Bedarf, z. Bsp. bei Nachbarschaftsstreitigkeiten, die Schieds-
stelle in Anspruch zu nehmen. Der Friedensrichter kann bei 
Rechtsstreitigkeiten schlichtend tätig werden.
Sprechstunde:
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat in der Zeit von 17:00 
bis 19:00 Uhr in den Amtsräumen der Stadtverwaltung Oschatz
Telefon: 03435 970295
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Abwasserzweckverband  
„Oberes Döllnitztal“

Mügeln - Ortsteil Glossen, Mügelner Landstraße 4
(ehemaliges Verwaltungsgebäude der Gemeinde)
zu folgenden Geschäftszeiten:
Montag:  geschlossen – nach Vereinbarung
Dienstag:  09:00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr
Mittwoch:  geschlossen – nach Vereinbarung
Donnerstag:  09:00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  09:00 – 12.00 Uhr
Telefon:
Frau Röber  034362 2384-11  
 c.roeber@azvmuegeln.de
Frau Haubold  034362 2384-10  
 e.haubold@azvmuegeln.de
Herr Wache  034362 2384-12  
 th.wache@azvmuegeln.de
Fax:  034362 2384 14

Vertragsärztlicher Notfalldienst
Bei der Vermittlung von Hausbesuchen muss der Patient bei der 
Vermittlung für den vertragsärztlichen Notfalldienst unter 0341 
19292 anrufen und den für den Patienten diensthabenden Arzt 
erfragen.
Zu den Zeiten des vertragsärztlichen Notfalldienstes
-  an Werktagen von 19.00 bis 7.00 Uhr,
-  mittwochs und freitags ab 14.00 Uhr,
-  an Samstagen, Sonn- und Feiertagen rund um die Uhr
wird ein diensthabender Arzt die in dringenden Fällen erforderli-
chen Hausbesuche im Notfalldienstbereich durchführen.
An den Wochenenden finden regulär Sprechstunden statt. Die 
Sprechzeiten können in der entsprechenden Arztpraxis erfragt 
werden.
Für lebensbedrohliche Zustände, wie Bewusstlosigkeit, heftiger 
Brustschmerz, schwere Atemnot, bei starken Blutungen sowie 
schweren Unfällen ist der Rettungsdienst zuständig und rund 
um die Uhr über den Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.

Veranstaltungen

Veranstaltungen in der Gemeinde Wermsdorf

Datum Veranstaltung Ort Veranstalter

JANUAR

23.01.2017
19:00 Uhr

Kraftfahrerschulung
Referent: Frank Boden
Unkostenbeitrag 1,00 EUR

„Lämmchen“, Calbitz Heimatverein Calbitz e. V.
Frau Abert
elfrun-abert@gmx.de
www.calbitz.de

29.01.2017
9:45 Uhr

Winterwanderung
mit Thilo Blamberg
„Auf zur neuen Schutzhütte im
Wermsdorfer Wald“

Start: Altes Jagdschloß,
Wermsdorf

Heimat- und Verschönerungs-
verein Wermsdorf e. V.
Herr Schmidt
schmidt@heimatverein-wermsdorf.de
www.heimatverein-wermsdorf.de

FEBRUAR

03.02.2017
18:00 Uhr

Tag der offenen Tür Oberschule Wermsdorf Oberschule Wermsdorf
Frau Fischer
elfrun-abert@gmx.de
www.calbitz.de 

07.02.2017
14:00 Uhr

Spielenachmittag im „Lämm-
chen“

„Lämmchen“, Calbitz Heimatverein Calbitz e. V.
Frau Abert
mswermsdorf@web.de
www.wermsdorfer-schulen.de

18.02.2017
15:00 Uhr

Vortrag mit Sven Marx
„Mit dem Fahrrad als Gaijin quer
durch Japan“
Karten 7,00 EUR unter 
Tel.: 0171 3198549

Schlosssaal Altes
Jagdschloß, Wermsdorf

Sven Marx
info@sven-globetrotter.com
www.sven-globetrotter.com

24.02.2017
19:00 Uhr

Weinverkostung Lampersdorf FW Lampersdorf
Herr Reichel
frank_reichel@t-online.de
www.feuerwehr-lampersdorf.de

25.02.2017
17:30 Uhr

Schlossführungen mal anders:
In der blauen Stunde von
Schloss zu Schloss

Start: König-Albert-Denk-
mal,
Wermsdorf

Freundeskreis
Schloss Hubertusburg e. V.
- Die Gästeführer -
Tel.: 0157 77167914
koenigliche.jagdresidenz@gmail.com
www.freundeskreis-hubertusburg.de

26.02.2017
15:00 Uhr

Schlossführungen mal anders:
Kunsthistorische Betrachtungen
in der Katholischen Kapelle

Katholische Schlosska-
pelle
St. Hubertus, Wermsdorf
 

Freundeskreis
Schloss Hubertusburg e. V.
- Die Gästeführer -
Tel.: 0157 77167914
koenigliche.jagdresidenz@gmail.com
www.freundeskreis-hubertusburg.de
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Der Heimatverein Calbitz lädt ein

Kraftfahrerschulung

Alle Interessierten sind am Montag, dem 23. Januar 2017 ins 
Vereinshaus „Lämmchen“ zu einer Kraftfahrerschulung mit 
Herrn Frank Boden, Vorsitzender der Verkehrswacht, eingela-
den. Beginn ist 19:00 Uhr. Für einen Imbiss und Getränke ist 
besten gesorgt.
Unkostenbeitrag: 1,00 EUR/Person

Spielenachmittag im „Lämmchen“

Der Heimatverein Calbitz e. V. lädt ganz herzlich alle Einwohner 
von Calbitz, Kötitz, Malkwitz und Umgebung am Dienstag, dem 
7. Februar 2017, 14:00 Uhr ins Vereinshaus „Lämmchen“ ein. 
Neben Klassikern wie Skat, Mensch ärgere Dich nicht stehen 
weitere interessante Spiele zur Auswahl. Für das leibliche Wohl 
sorgen wir bei diesem gemütlichen Beisammensein mit Kaffee 
und selbst gebackenem Kuchen.

Wir freuen uns auf euch!

Heimatverein Calbitz e. V.

Aus dem Kalender des Freundeskreises 
Schloss Hubertusburg e. V.

Der Freundeskreis Schloss Hubertusburg e. V. veranstaltet zahl-
reiche Konzerte und Veranstaltungen im Schloss Hubertusburg. 
Dies ist ein Auszug aus dem Veranstaltungskalender:

25.02.2017, 17:30 Uhr, Treffpunkt: König-Albert-Denkmal am 
Alten Jagdschloß
Schlossführung mal anders: In der blauen Stunde von Schloss 
zu Schloss
Informationen unter 0157 7716 7914

26.02.2017, 15:00 Uhr, Katholische Schlosskapelle St. Hu-
bertus
Schlossführung mal anders: Kunsthistorische Betrachtungen in 
der katholischen Kapelle
Informationen unter 0157 7716 7914

08.03.2017, 18:00 Uhr, Ovalsaal
Frauentag – August der Starke gibt sich die Ehre
Anlässlich des internationalen Frauentages plaudert August der 
Starke bei guter Akustik und im Warmen über familiäre Pikante-
rie. Allerlei Überraschungen erwarten die Damen.
Eintrittskarten ab 10.02.2017.

Informationen, Eintrittskarten und Reservierungen:
Touristinformation Wermsdorf Tel.: 034364 81132 und
Gästeführer Hubertusburg - Tel.: 0157 7716 7914
E-Mail: koenigliche.jagdresidenz@gmail.com

Freundeskreis Schloss Hubertusburg e. V.

Schlössertournee 2017 – „Kaiserklänge“  
am 28.05.2017 auf Schloss Hubertusburg

Original Hoch- und Deutschmeister – Österreichs ältestes Mili-
tärorchester.
Konzerte in atemberaubenden Schlosskulissen – in Städten mit 
Kulturgeschichte!

Erleben Sie in tollem Ambiente die älteste Militärkapelle der Welt!
Die 1696 gegründeten Original Hoch- und Deutschmeister wer-
den im Rahmen Ihrer Schlössertournee 2017 – „Kaiserklänge“ 
Ihre traditionsreiche, und vor allem aus den Sissi-Filmen be-
kannte, kaiserliche Militärmusik zum Besten geben.

Die vier Schlosshöfe in Wermsdorf, Augustusburg, Meißen und 
Torgau bieten dem in Originaltrachten gehüllten österreichischen 
Militärorchester eine atemberaubende Kulisse und ein ebenso 
einmaliges Akustikerlebnis.
Seien Sie mit dabei, wenn die Original Hoch- und Deutschmeis-
ter in der zu ihrem Markenzeichen avancierten „hohen Stim-
mung“ - immer einen halben Ton höher als in der normalen Ton-
lage - ihr einmaliges Repertoire spielen.

Dabei kommen auch recht außergewöhnliche Instrumente zum 
Einsatz, die man heutzutage selbst in einschlägigen Kreisen nur 
selten zu hören und zu sehen bekommt, wie etwa die Ventilpo-
saune, die Es-Trompete oder das recht seltene Helikon. Letz-
teres ist eine geschwungen geformte Tuba, die bei Reiter- und 
Marschmusik zum Einsatz kommt und dabei gegenüber der her-
kömmlichen Form einiges mehr an Tragekomfort bietet.

Neben den Militärmärschen der kaiserlichen österreichischen 
Armee kommen auch klassische Stücke von Johann Strauß, 
Carl Michael Zieher, Franz Lehár, Franz von Suppé, Robert Stolz 
und anderer bedeutender österreichischer Komponisten zum 
Tragen.

Wie in den Sissi-Filmen vor 60 Jahren wird auch bei den Auf-
tritten der Original Hoch- und Deutschmeister auf historische 
Authentizität Wert gelegt. So treten die Musiker in historischen 
Trachten aus der Kaiserzeit auf. Abgerundet wird das Gesamt-
bild durch einen Fahnenträger mit der altösterreichischen Fahne 
sowie einen „Wachmann“, ebenfalls in einer passenden Uniform 
der Jahrhundertwende.

Eintrittskarten zum Preis von 49 EUR zur Veranstaltung am 
28.05.2017 auf Schloss Hubertusburg erhalten Sie ab sofort 
in der Touristinformation Wermsdorf (Tel.: 034364 81132).
Der Einlass beginnt 17:00 Uhr. Ab 18:00 Uhr kann man die Lieb-
lingskapelle des österreichischen Kaisers unter freiem Himmel 
hautnah miterleben.
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Hier treffen sich Senioren

Achtung Winterpause und Terminänderung!
Im Februar 2017 finden keine durch die Seniorenbetreuung or-
ganisierten Seniorennachmittage in Wermsdorf und den jeweili-
gen Ortsteilen statt.
Die Termine für die Seniorennachmittage im Monat März er-
scheinen in der Ausgabe des Collmboten Nummer 2/2017 am 
15.02.2017 und als Aushänge.

Achtung! Terminänderung für die Seniorennachmittage in 
Collm!
Ab März 2017 finden die Seniorennachmittage in Collm jeden 
4. Mittwoch im Monat statt.

Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gern telefonisch unter 034364 
81129 oder persönlich in der Seniorenbetreuung Montag – Don-
nerstag in der Zeit von 11:00 bis 12:00 Uhr zur Verfügung.

Ihre Seniorenbetreuerin
Heike Rode

Geburtstage

Herzliche Glückwünsche 
unseren Seniorinnen und 

Senioren im Februar 2017

Wermsdorf mit Reckwitz
Frau Ender, Irene   am 02.02.   zum 75. Geburtstag
Herr Träger, Peter   am 03.02.   zum 80. Geburtstag
Herr Seidel, Gerhard   am 04.02.   zum 80. Geburtstag
Frau Becker, Helga   am 09.02.   zum 75. Geburtstag
Frau Otto, Marianne   am 11.02.   zum 80. Geburtstag
Herr Schwips, Christian   am 12.02.   zum 75. Geburtstag
Frau Göckeritz, Ursula   am 15.02.   zum 70. Geburtstag
Herr Mehle, Kurt   am 21.02.   zum 90. Geburtstag
Herr Vettermann, Uwe   am 23.02.   zum 70. Geburtstag
Herr Dr. Steinert, Volker   am 28.02.   zum 80. Geburtstag

Calbitz
Herr Faltinsky, Gabriel   am 17.02.   zum 75. Geburtstag
Frau Simon, Rosmarie   am 23.02.   zum 75. Geburtstag
Gröppendorf
Frau Gatzsch, Ilse   am 03.02.   zum 85. Geburtstag

Lampersdorf
Frau Kruschke, Leonore   am 24.02.   zum 90. Geburtstag

Luppa
Frau Friedrich, Ingrid   am 08.02.   zum 75. Geburtstag
Frau Großmann, Inge   am 11.02.   zum 75. Geburtstag
Herr Geppert, Helmut   am 12.02.   zum 70. Geburtstag
Frau Fröhlich, Liesbeth   am 16.02.   zum 90. Geburtstag

Mahlis
Herr Sproß, Hermann   am 01.02.   zum 85. Geburtstag

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 4144049
Fax: 03535 489245 

marcel.jessulat@wittich-herzberg.de
www.wittich.de
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Marcel Jessulat

Ihr Medienberater vor Ort

Ich bin für Sie da...


